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Afghanistan
im Exil

Afghan:innen in Deutschland:
 2010:   51.300
 2015: 131.450
 2020: 271.800
 2025: 449.780
 Zwischen 2016 und 2025 wurden 

51.500 Afghan:innen eingebürgert, 
2024 und 2025 jeweils mehr als 
10.000.
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Afghanistan
im Exil

Afghan:innen in Deutschland:
 Von den hier lebenden Afghan:innen 

sind rund 28 Prozent Kinder.
 Von den hier lebenden erwachsenen 

Afghan:innen sind 68 % Männer und 
32 % Frauen.

 Im Asyl werden Frauen seit 2022 
anerkannt (Flüchtlingseigenschaft), 
Männer bekommen 
Abschiebungsverbot oder Ablehnung.
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Afghanistan
im Exil

Afghan:innen in Deutschland:
 Dass auf jede Frau mehr als zwei 

Männer kommen, wirkt sich auch auf 
die Diapora aus.

 Viele Männer leben hier „provisorisch“, 
und es fehlt oft ein Korrektiv.

 Die (wenigen) Frauen werden stärker 
beobachtet als in anderen 
Communities.
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Afghanistan
im Exil

Afghan:innen im Asylverfahren:
 Erstanträge 2022: 36.358
 Erstanträge 2023: 51.275
 Erstanträge 2024: 34.149
 Erstanträge 2025: 23.972
 Erstanträge 2026: 10.458 (Jan-Jun)
 Aber wir haben auch die Taliban-

Machtübernahme 2021 und das 
EuGH-Urteil: Folgeantrag?
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Afghanistan
im Exil

Afghan:innen im Folgeverfahren:
 Folgeanträge 2022:   5.113
 Folgeanträge 2023:   2.307
 Folgeanträge 2024:   2.007
 Folgeanträge 2025: 40.132
 Folgeanträge 2026:   9.998 (Jan-Jun)
 Der EuGH hat am 4. Oktober 2024 

entschieden, danach gab es weit mehr 
Folgeanträge als nach der Taliban-
Machtübernahme.
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Afghanistan
im Exil

Afghan:innen mit Duldung:
 Duldungen 31.12.2021: 25.715
 Duldungen 31.12.2022: 21.086
 Duldungen 31.12.2023: 12.384
 Duldungen 31.12.2024:   9.404
 Duldungen 31.12.2025: 10.309
 Durch humanitäre Regelungen und 

Folgeanträge gingen die Duldungen 
zurück, jetzt neue Ablehnungen.
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Afghanistan
im Exil

Afghan:innen mit humanitäre Lösung 
(31.12.2025):
     5.247 haben Asyl
 125.711 sind GFK-Flüchtlinge
   16.130 haben subsidiären Schutz
 117.531 haben Abschiebeschutz
     8.013 haben ein Widerrufsverfahren
        538 sind widerrufen
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Afghanistan
im Exil

Afghan:innen mit humanitäre Lösung 
(31.12.2025):
   2.057 AE 16g / 19d
 27.352 AE 22
      262 AE 23a
   2.728 AE 23
   1.209 AE 24
   1.474 AE 25,5
   1.894 AE 25a
   2.888 AE 25b
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AsylverfahrenEntscheidungen 
Januar bis Dezember 2021 Afghanistan

 31.721 Asylanträge
 10.045 Entscheidungen
Positiv (42,9 %):

     84 Asyl
1.491 Flüchtlingsschutz
   461 subsidiärer Schutz
2.272 Abschiebungsschutz

Negativ (15,1 %):
1.516 Ablehnungen

sonstige Erledigung: 4.221 (42,0 %)
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AsylverfahrenEntscheidungen 
Januar bis Dezember 2022 Afghanistan

 41.471 Asylanträge
 44.250 Entscheidungen
Positiv (83,5 %):

     776 Asyl
  7.763 Flüchtlingsschutz
  1.903 subsidiärer Schutz
26.499 Abschiebungsschutz

Negativ (0,6 %):
260 Ablehnungen

sonstige Erledigung: 7.049 (15,9 %)
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AsylverfahrenEntscheidungen 
Januar bis Juni 2026 Afghanistan

 20.456 Asylanträge
 36.459 Entscheidungen
Positiv (77,3 %):

  2.233 Asyl
25.923 Flüchtlingsschutz
       62 subsidiärer Schutz
     712 Abschiebungsschutz

Negativ (9,5 %):
3.461 Ablehnungen

sonstige Erledigung: 4.068 (11,2 %)
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AsylverfahrenEntscheidungen 
Januar bis Dezember 2021 Afghanistan

Asyl
Flüchtling
subs. Schutz
Abschiebeverbot
abgelehnt
 
sonst. Erl
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AsylverfahrenEntscheidungen 
Januar bis Dezember 2022 Afghanistan

Asyl
Flüchtling
subs. Schutz
Abschiebeverbot
abgelehnt
 
sonst. Erl
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AsylverfahrenEntscheidungen 
Januar bis Juni 2026 Afghanistan

Asyl
Flüchtling
subs. Schutz
Abschiebeverbot
abgelehnt
 
sonst. Erl
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Afghanistan
im Exil

Asylverfahren:
 Dass es 2026 kaum noch 

Abschiebungsverbote gab, liegt auch 
am Familienasyl: Mutter anerkannt, 
alle anerkannt (EuGH-Urteil).

 Das Familienasyl wurde zum 12. Juni 
2026 abgeschafft (GEAS-Reform).

 Ich habe jetzt eine Beratung: 
alleinerziehende Mutter anerkannt, 
zwei Töchter anerkannt, zwei Söhne 
abgelehnt (aber Abschiebungsverbot).
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Afghanistan
im Exil

Organisierte Afghan:innen:
 Die meisten Afghan:innen sind nicht 

organisiert. Sie scheinen seltener als 
nötig zu Beratungsstellen zu gehen.

 Wichtige Organisationen:
 Verband afghanischer 

Organisationen in Deutschland e.V. 
(VAFO): Dachverband mit 11 
Mitgliedsvereinen, politische Teilhabe 
und Menschenrechte.
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Afghanistan
im Exil

Organisierte Afghan:innen:
 YAAR e.V. (Berlin): Migranten-

Selbstorganisation. Rechtsberatung, 
Asylberatung.

 Das Afghanistan-Komitee e.V.: 
Humanitäre Projekte in Afghanistan.

 Baaham e.V. (Deutsch-afghanische 
Freundschaftsgesellschaft): 
Integration, interkultureller Austausch.
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Afghanistan
im Exil

Organisierte Afghan:innen:
 Es gibt ca. 130 afghanische Vereine in 

Deutschland, weniger als 5 Prozent 
sind dort organisiert.

 Mehr als 100 Vereine arbeiten rein 
ehrenamtlich.

 Die meisten Afghan:innen sind damit 
beschäftigt, das Asylverfahren 
durchzustehen, Deutsch zu lernen, 
Wohnung & Arbeit zu finden.
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Afghanistan
im Exil

Organisierte Afghan:innen:
 Es gibt MINAH e.V. und Pol in Lübeck.
 Es gibt den Afghanistan-Stammtisch 

und „Don't forget Afghanistan“ in Kiel.
 Es gibt den Afghanisch-Deutschen 

Kulturverein (ADK) in Flensburg.
 Aber von den rund 20.000 

Afghan:innen in Schleswig-Holstein ist 
die große Mehrheit nicht organisiert.
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Afghanistan
im Exil

Organisierte Afghan:innen:
 Es gibt manchmal eine Spaltung nach 

Gruppen (Paschtunen, Tadschiken, 
Usbeken, Hasara) und auch die nach 
Sunniten / Schiiten.

 Da in Afghanistan der Staat nicht 
versorgt, stützen sich alle auf die 
eigene Familie, die eigene 
Gemeinschaft.

 Übergreifende Projekte gründen eher 
Angehörige der 2. Generation.
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Afghanistan
im Exil

Integrationskurse
 Von der Zulassungssperre (seit 

November 2025) sind vor allem 
Afghan:innen im Asylverfahren 
betroffen.

 Die jetzige Lockerung betrifft 
Ukrainer:innen und EU-Bürger:innen, 
nicht Flüchtlinge im Verfahren.

 Die Afghan:innen haben auch keine 
starke Stimme in Deutschland, Protest 
kommt von „pro asyl“ oder frsh.
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Afghanistan
im Exil

Arbeit
 Von den rund 450.000 Afghan:innen 

sind 28 Prozent Kinder und ein paar 
Tausend im Asylverfahren.

 Von denen, die arbeiten können & 
dürfen, haben rund 50 Prozent Arbeit: 
137.600 sozialversicherungspflichtige 
Arbeit, 20.000 Minijobs / Aushilfen.

 12.500 sind in einer Ausbildung, 4.500 
studieren.
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Afghanistan
im Exil

Arbeit / Studium
 Oft haben Afghan:innen schlechtere 

Voraussetzungen für die Arbeit, 
Ausbildung oder Studium. Sie bringen 
oft wenig Nachweise über ihre 
Qualifikation mit, weil es in Afghanistan 
kaum formelle Ausbildungen gibt.

 Das afghanische Abitur wird hier nicht 
anerkannt, man muss normalerweise 
ein Jahr auf das Studienkolleg.
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Afghanistan
im Exil

Arbeit / Studium
 Manchmal ist auch eine Qualifikation 

vorhanden, aber nicht die dafür 
nötigen Dokumente (wegen der 
Flucht). Ersatz ist schwer zu 
bekommen.

 Es hängt vom Status (Ergebnis des 
Asylverfahrens) ab, ob man Anspruch 
auf Bafög oder BAB hat.
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Afghanistan
im Exil

Afghanische Gemeinschaft:
 Die meisten Afghan:innen sind weniger 

als zehn Jahre hier, die Hälfte weniger 
als fünf Jahre.

 Eine Vertretung oder entsprechende 
örtliche Vereine können sich 
durchsetzen, wenn die Mehrheit 
eingebürgert ist und hier Geborene 
erwachsen sind.
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Afghanistan
im Exil

Afghanische Gemeinschaft:
 »Türkische Gemeinde Deutschland« 

mit Landesverbänden: 
Gastarbeiter:innen wurden in der 
Türkei seit 1961 angeworben.

 Ab 1971 waren mehr als 500.000 hier.
 Die „»Türkische Gemeinde 

Deutschland e.V.« wurde am 2. 
Dezember 1995 gegründet.
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Afghanistan
im Exil

Afghanische Gemeinschaft:
 Der VAFO wurde im August 2020 

gegründet.
 Es gibt in der Gemeinschaft große 

Bereitschaft, sich zu organisieren 
(nach Umfrage von SVR).

 Aber die meisten Afghan:innen 
interessieren sich für die Ereignisse in 
Afghanistan, die Taliban, das 
Aufnahmeprogramm.
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Afghanistan
im Exil

Afghanische Gemeinschaft:
 Es geht mit der Organisation nicht 

schnell, aber in die richtige Richtung.
 »Don't forget Afghanistan« organisiert 

immer wieder Kundgebungen gegen 
die Taliban und für ein 
Aufnahmeprogramm.

 Der »Afghanische Stammtisch« hat mit 
Yalda einen Treffpunkt für Hunderte 
Afghan:innen geschaffen.
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Vielen Dank

 www.info4alien.de
(Forum für rechtliche Fragen)

 www.asyl.net
(Datenbank mit Länderberichten und Urteilen)

 www.yakady.de (kommt gleich)

 https://vafo.ngo
ist der noch kleine Dachverband

 reinhard.pohl@gegenwind.info
(Referent, pdf-Datei vom Vortrag, Einladungen)


